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Öffentliche Sitzung des Gemeinderats  
am 18.01.2024 
 
Jahresabschluss des Eigenbetriebs Versorgungs-
betriebe für das Wirtschaftsjahr 2022 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Jahresabschluss 
des Eigenbetriebs Versorgungsbetriebe Lauchringen für das 
Wirtschaftsjahr 2022.  
 
Jahresabschluss des Eigenbetriebs Abwasser-
beseitigung der Gemeinde Lauchringen für das 
Wirtschaftsjahr 2022 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Jahresabschluss 
des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Lauchringen für das 
Wirtschaftsjahr 2022.  

 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2024 
 
Das Planwerk für das Jahr 2024 wurde am 04. Dezember 2023 
im Verwaltungsausschuss vorberaten und mit einem 
einstimmigen Beschluss an den Gemeinderat empfohlen. 
 
Zusätzlich wurde angeregt, die Erträge und Aufwendungen für 
die Einweihungsfeierlichkeiten des Bertold-Schmidt-Platzes in 
voller Höhe zu veranschlagen. Dafür wurden Erträge von 
30.000,00 EUR und Aufwendungen von 40.000,00 EUR 
aufgenommen. Es geplant, ein Konzert mit namhaften 
Künstlern und entsprechender Bühnentechnik sowie ein 
Bürgerfest abzuhalten.  
Weiterhin wurde der Ansatz für die Förderung der Spielgruppen 
im Familienzentrum um 5.000,00 EUR erhöht, da der Ansatz zu 

gering veranschlagt worden ist. 
Durch diese Änderungen wurden Einsparungen im 
Gebäudeunterhalt zur Ergebnisverbesserung vorgenommen: 
Die Sanierung der Oberlichter im Bauhofgebäude (180.000,00 
EUR) und die Sanierung zur Be- und Entlüftung in der 
Gemeindehalle Unterlauchringen (320.000,00  EUR) sollen über 
Ermächtigungsübertragungen (Haushaltsreste) finanziert 
werden. Beide Vorhaben wurden bereits im Haushaltsplan 2023 
finanziert und 2024 erneut veranschlagt.  
Das ursprüngliche Defizit von 1.264.810,00 EUR verringerte 
sich auf 1.184.810,00  EUR. In der Finanzrechnung erhöhte sich 
der Zahlungsmittelüberschuss von 486.590,00 EUR auf 
566.590,00 EUR. 
Im Investitionsbereich wurde im Vergleich zur ursprünglichen 
Planvariante ein höherer Zuschussbetrag (150.000,00 EUR) für 
die Sanierung der Gemeindehalle Oberlauchringen 
aufgenommen. Dafür soll ein Zuschussantrag auf 

Ausgleichstockmittel gestellt werden. 
 
Der Investitionsplan enthält Auszahlungen von 10.566.000,00 
EUR und Einzahlungen von 7.749.000,00 EUR. Der daraus 
entstehende Finanzierungsfehlbetrag von 2.817.000,00 EUR 
bringt mit dem Überschuss des Ergebnishaushalts und nach 
Abzug der Schuldentilgung von 950.000,00 EUR einen Betrag 
von 3.200.410,00 EUR, um den sich der Kassenbestand am 
Jahresende vermindert.  
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024. 
 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Versorgungs-
betriebe Lauchringen für das Wirtschaftsjahr 2024 
 
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Versorgungsbetriebe 

Lauchringen wurde am 04. Dezember 2023 vom 

Verwaltungsausschuss in öffentlicher Sitzung vorberaten. Der 
Ausschuss empfiehl dem Gemeinderat dort den Beschluss des 
Wirtschaftsplans. 
 
Der Wirtschaftsplan, der die Einrichtungen Wasserversorgung, 
Energieversorgung und Freibad enthält, schließt den  
Erfolgsplan mit einem Verlust von 749.605,00 EUR ab. Die 
Erträge liegen über alle Sparten bei 1.785.950,00 EUR. Die 
Aufwendungen betragen insgesamt 2.535.555,00 EUR. 
 
Im Investitionsplan werden insgesamt Einzahlungen von 
1.530.000,00 EUR erwartet. Dem gegenüber werden 
Auszahlungen für Investitionsmaßnahmen i.H.v. 3.185.000,00 
EUR veranschlagt. Der Zahlungsmittelbedarf aus 
Investitionstätigkeit liegt über alle Betriebssparten somit bei 
1.655.000,00 EUR.  
Zusammen mit dem Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit ergibt sich damit ein 
Finanzierungsmittelbedarf i.H.v. 1.564.605,00 EUR. 
Dieser Bedarf wird mit einer Kreditaufnahme i.H.v. 
1.750.000,00 EUR gedeckt. 
Aus vergangenen Darlehensaufnahmen sind Tilgungen von 
535.500,00 EUR zu leisten. Unter diesen Vorgaben wird sich der 
Kassenbestand zum Jahresende um 350.105,00 EUR 
vermindern.  
 
Im Energieversorgungsbereich werden für das Nahwärmenetz 
Oberlauchringen Investitionen in Höhe von 1.550.000,00 EUR 
eingeplant. Dieser Betrag resultiert aus dem Leitungsbau 
Mühleweg, Dammweg, Alter Schulplatz und Wettenstr. 
(1.200.000,00 EUR) und dem Pufferspeicher Heizzentrale 
(350.000,00 EUR). 
Im Bereich der Wasserversorgung werden im Planjahr zur 
Erschließung des Neubaugebiets „Am Landvogtweg“ in 
Unterlauchringen 400.000,00 EUR investiert. Weiter werden für 
die Quelle Finsterloch für die Quellzuleitung und Hochbehälter 
Investitionen i.H.v. 1.050.000,00 EUR eingeplant. Für die neue 
Steuerung des Hochbehälters Hans-Bungert werden 40.000,00 
EUR, für das Leitungsnetz allgemein 60.000,00 EUR, für den 

Erwerb von Betriebs- und Geschäftsausstattung 20.000,00 EUR 
und für den Erwerb Maschinen 10.000,00 EUR investiert. 
Im Freibad sind im Planjahr für den Sonnenschutz im 
Kleinkinderbereich 10.000,00 EUR eingeplant, für die 
Beschaffung neuer Schränke für die Kiosk-Küche 20.000,00 
EUR, für den Erwerb von Betriebs- und Geschäftsausstattung 
10.000,00 EUR und für die Umgestaltung eines 
Freibadteilbereiches 15.000,00 EUR.  
 
Der Schuldenstand der Versorgungsbetriebe soll am 
Jahresende 9.191.129,24 EUR betragen. Darin sind 
Trägerdarlehen der Gemeinde in Höhe von 3.161.604,52 EUR 
enthalten. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs Versorgungsbetriebe Lauchringen für das 
Wirtschaftsjahr 2024. 
 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Abwasser-
beseitigung Lauchringen für das Wirtschaftsjahr 2024 
 
Auch der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Abwasserbeseitigung Lauchringen wird nach den Vorschriften 
des Neuen Kommunalen Haushaltsrechts und des 
Eigenbetriebsrechts aufgestellt, vom Gemeinderat beraten und 
anschließend beschlossen. 
 
Der Plan wurde am 04. Dezember 2023 vom 
Verwaltungsausschuss in öffentlicher Sitzung vorberaten. Der 
Ausschuss empfiehl dem Gemeinderat dort den Beschluss des 
Wirtschaftsplans. 
 
Das Volumen des Ergebnishaushalts erhöht sich gegenüber 
dem Vorjahr. Die Änderungen sind mit der Gebührenanpassung 



zu begründen. Insgesamt wird mit Erträgen und Aufwendungen 
von insgesamt 1.574.000,00 EUR geplant.  
 
Auf der Ertragsseite bleiben die Gebühreneinnahmen konstant, 
da die Gebührensätze zum Jahr 2023 erhöht werden mussten.  
Der Ergebnishaushalt des Abwasserbetriebs ist ausgeglichen, 
der Betrieb darf keine Gewinne erwirtschaften. 
Der Finanzhaushalt erwirtschaftet bei den laufenden 
Auszahlungen und Einzahlungen, bei denen die Abschreibungen 
nicht berücksichtigt werden, einen Überschuss von 357.000,00 
EUR (VJ. 357.000,00 EUR). 
 
Im Planjahr sind die Erschließung des Baugebiets „Am 
Landvogtweg“ mit 450.000,00 EUR und diverse bewegliche 
Vermögensgegenstände i.H.v. 20.000,00 EUR eingeplant. 
Die Investitionen werden nahezu durch eine 
Darlehensaufnahme mit 480.000,00 EUR finanziert. Der 
Finanzierungsplan sieht eine Tilgung in Höhe von 418.000,00 
EUR vor. Der Schuldenstand des Abwasserbetriebs bei Banken 
soll mit dem neuen Darlehen am Ende des Wirtschaftsjahres 
2024 6.302.235,65 EUR (VJ. 6.281.040,13 EUR) betragen, mit 
den Trägerdarlehen (2.582.749,76 EUR (VJ. 2.797.611,47 
EUR)) hat der Eigenbetrieb am Ende des Jahres Schulden in 
Höhe von 8.884.985,41 EUR (VJ. 9.078.651,60 EUR). 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Lauchringen für das 
Wirtschaftsjahr 2024. 
 
Anpassung der Kindergartengebühren - Änderung der 
Satzung über die Erhebung von Betreuungsgebühren 
für die Kinderbetreuungseinrichtungen 
 
Aufgrund der stetig gestiegenen Kosten und der gemeinsamen 
Empfehlung der Kirchen und kommunalen Landesverbände sind 
für den Kindergarten Unterlauchringen und die 
Kleinkindertagesstätte Unterlauchringen die Gebühren neu 
kalkuliert und beschlossen worden. 
 

Die Verwaltung hat eine Gebührenkalkulation erstellt, die auf 
den Kosten und den Einnahmen des Haushaltsplans des Jahres 
2023 basiert. Dabei wurden die unterschiedlichen 
Betreuungsformen und Altersstufen in der Kinderbetreuung 
berücksichtigt.  
 
Ein wesentlicher Grund für die Gebührenerhöhung, sind die 
Kostensteigerungen aus den zurückliegenden 
Tarifvertragsverhandlungen. Weitere Kostensteigerungen auf 
Grund der anhaltenden Inflation sind noch nicht berücksichtigt 
 
Der Verwaltungsausschuss hat sich bereits in der Sitzung am 
09. November 2023 mit der Gebührenerhöhung befasst und hat 
der Erhöhung und der Kalkulation grundsätzlich zugestimmt. 
Der Zeitpunkt der Gebührenerhöhung wurde auf den 01. März 
2024 empfohlen und liegt somit genau ein Jahr nach der letzten 
Erhöhung. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Erhöhung der 
Kindergartengebühren und stimmt der Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Betreuungsgebühren für die 
Kinderbetreuungseinrichtungen zu. 
 
Festlegung der Wahlhelferentschädigung für die 
Kommunalwahlen 2024 
 
Der Gemeinderat legte folgende Entschädigungssätze für die 
Wahlhelfer/ Wahlvorstandsmitglieder der am 09.06.2024 
stattfindenden Wahlen fest:  
 
Mitglieder des Gemeindewahlausschuss:  
Zulassung der Wahlvorschläge und Ermittlung 
der Wahlergebnisse (16,00 EUR/Tag)  
insgesamt                       32,00 EUR 
  

Mitglieder Wahlvorstände:  
Wahltag:  
   
- Wahldienst während der Wahlen und 
   Auszählung EU und GR    80,00 EUR  
- Nur Auszählung der Wahlen ab 18:00 Uhr    
     32,00 EUR  
Tag nach der Wahl:  
     
- Auszählung der Kreistagswahl   24,00 EUR   
   
Mitglieder des Briefwahlvorstandes:   
Wahltag:  
 
- Zulassung Wahlbriefe und Auszählung 
  EU und GR                48,00 EUR  
 
Tag nach der Wahl:  
 
- Auszählung Kreistagswahl  24,00 EUR. 
 
Der Gemeinderat stimmte den oben genannten Vorschlag der 
Entschädigungssätze einstimmig zu. 
 
Bildung des Gemeindewahlausschusses für die 
Kommunalwahlen 2024 
 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Bildung des 
Gemeindewahlausschusses entsprechend  dem von der 
Verwaltung vorgeschlagenen Umfang zu und wählte  
nachfolgend genannte Personen (Vorsitzender und dessen 
Stellvertreter, Beisitzer und deren jeweiligen Stellvertreter)  zu 
Mitgliedern des Gemeindewahlausschusses für die 
Kommunalwahlen am 09.06.2024  
 
Vorsitzender:  Jürgen Brockmann 
Stellv. Vorsitzender: Karl Stärk 
Beisitzer:  Erich Ebner 
   Günter Dick 

   Dieter Michel 
Stellv. Beisitzer:  Martin Rößler 
   Werner Grimm 
   Jürgen Hannemann 
Seitens des Bürgermeisters wurden als Schriftführer und 
Schriftführer-Stellvertreter für den Gemeindewahlausschuss 
bestellt:  
 
Schriftführer:           Denis Paul Bartosch, Verwaltung 
Stellv. Schriftführerin:   Jennifer Koch, Verwaltung. 
 
Annahme von Spenden 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Annahme der 
eingegangenen Spenden. 


